
 Kirche bei uns 
Gottesdienstordnung / Infos 
St. Peter u. Paul, Obernau 
 
Februar 2025 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

TERMINE 

MINISTRANTEN 

LECTIO DIVINA 
WELTGEBETSTAG 

STERNSINGER 
SENIOREN 

BÜCHEREI 

KINDERSEITE 
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Sonntag, 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN - Lichtmess 
 10:00 Uhr Messfeier 
   mit Kerzenweihe und  
   Blasiussegen 
 15:00 Uhr Friedensgebet an der Obernauer 
    Kapelle 

Donnerstag, 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten 
 18:00 Uhr Rosenkranz 
 18:30 Uhr Messfeier  

Sonntag, 09.02. 5. SONNTAG im JAHRESKREIS 
 10:00 Uhr Messfeier 
 15:00 Uhr Friedensgebet an der Obernauer 
   Kapelle 

Donnerstag, 13.02.  
 18:00 Uhr Rosenkranz 
 18:30 Uhr Messfeier 

Sonntag, 16.02. 6. SONNTAG im JAHRESKREIS 
 10:00 Uhr Messfeier 
 15:00 Uhr Friedensgebet an der Obernauer 
   Kapelle 

Dienstag, 18.02.  
 20:00 Uhr Taizé-Gebet 

Donnerstag, 20.02.  
 18:00 Uhr Rosenkranz 
 18:30 Uhr Messfeier 

Sonntag, 23.02. 7. SONNTAG im JAHRESKREIS 
 10:00 Uhr Messfeier 
 15:00 Uhr Friedensgebet an der Obernauer 
   Kapelle 

Donnerstag, 27.02.  
 18:00 Uhr Rosenkranz 
 18:30 Uhr Messfeier 
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Sternsingernachtref-
fen 
Am 01.02.2025 fin-

det das Sternsingernachtreffen 
um 10:00 Uhr im Pfarrsaal 
statt. 
 
 

 
Gemeindeteam 
Die nächste Sitzung 
des Gemeindeteams 
ist am 06.02.2025 

um 19:30 Uhr im Clubraum. 
 
 

 
Auf ein Wort mit 
Gott -  
Lectio divina 
Ein monatliches Bi-

belprojekt der PG Maria Frie-
den am 11.02.2025 um  
18:00 Uhr im Pfarrsaal von St. 
Gertrud, Schweinheim 
 
 

 
Seniorennachmittag 
Herzliche Einladung 
zur Faschingsfeier 
mit Darbietungen von 
Rita Kunkel, Berna-

dette Radlböck, Gabriel Autz 
und Kindergartenkindern am 
12.02.2025 um 14:30 Uhr im 
Pfarrsaal. 
Musik von Karl-Keyboarder. 
 

Weltgebetstag 
Herzliche Einladung 
zum Länderabend 
über die Cookinseln 

am 13.02.2025 um 19:30 Uhr 
im Gemeindesaal in  
St. Matthäus, Schweinheim. 
 
 

Taizé-Gebet 
Herzliche Einladung 
zum monatlichen  
Taizé-Gebet am 
18.02.2025 um 20:00 

Uhr in der Rosenkranzkapelle 
unserer Kirche. 
 
 

 
Erstkommunion 
2025 
Vorbereitungstreffen 
am 15.02.2025 um 

16:00 Uhr im Pfarrsaal in 
Obernau. 
Weggottesdienst im Anschluss 
um 17:00 Uhr in der Kirche. 
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Im Dezember fand wieder un-
sere alljährliche Verkaufsakti-
on für den guten Zweck statt.  
An den vier Adventssonntagen 
sowie an Heiligabend wurden 
jeweils nach dem Gottesdienst 
heiße Getränke und feine Le-
ckereien zum Kauf angeboten. 
 
Die kleinen und großen Besu-
cher und Besucherinnen freu-
ten sich bei kalten Tempera-
turen über heiße Schokolade, 
selbstgemachten Früchte-
punsch , alkoholfreien Lu-
mumba und natürlich den tra-
ditionellen Glühwein. Auch die 
von den Ministranten und Mi-
nistrantinnen selbstgebacke-
nen Plätzchen und die Weih-
nachtsmarmelade erfreuten 
sich großer Beliebtheit. 
 

Weihnachtliche Benefizaktion der Ministranten 

Mit der Verkaufsaktion konnte 
ein stolzer Gesamterlös von 
495 Euro erzielt werden.  
Dafür bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Ihnen! 
 
Wir haben gemeinsam be-
schlossen, den Betrag dieses 
Jahr an die Bahnhofsmission 
Aschaffenburg zu spenden, ei-
ne Organisation, die Menschen 
in Not ganz unmittelbar unter-
stützt und ihnen  einen Ort der 
Sicherheit, des Schutzes, der 
Zugehörigkeit, und der Orien-
tierung bietet. 
Der Betrag wird zeitnah per-
sönlich übergeben werden. 
Die Obernauer Minis 
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Wunderbar geschaffen!   
ist das Motto des diesjährigen 
Weltgebetstages. 
Christinnen der Cookinseln - 
einer Inselgruppe im Südpazi-
fik, - laden ein, ihre positive 
Sichtweise zu teilen: wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und 
die Schöpfung mit uns. 
Ihre Kraft gewinnen die Schrei-
berinnen des Weltgebetstag-
Gottesdienstes aus ihrem Glau-
ben - und sie beziehen sich 
dabei auf Psalm 139. Der 
christliche Glaube wird auf 
den Cookinseln von knapp 90% 
der Menschen dort selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in 
ihre Tradition eingebunden. 
Wir sind eingeladen, die Welt 
mit ihren Augen zu sehen, 
ihnen zuzuhören, uns auf ihre 
Sichtweisen einzulassen. 
Die Christinnen der Cookinseln 
sind stolz auf ihre Maorikultur 
und Sprache, die während der 
Kolonialzeit unterdrückt war. 
Und so finden sich Maoriworte 
und Lieder in der Liturgie wie-
der. 
Nur zwischen den Zeilen fin-
den sich in der Liturgie auch 
die Schattenseiten des Lebens 
auf den Cookinseln. Es ist der 
Tradition gemäß nicht üblich, 
Schwächen zu benennen und 

Probleme aufzuzeigen: Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen 
wird kaum thematisiert. Auch 
die zum Teil schweren gesund-
heitlichen Folgen des weit ver-
breiteten massiven Überge-
wichts vieler Cookinsula-
ner*innen werden nur andeu-
tungsweise in der Liturgie er-
wähnt. 
Auch die wunderbare Natur ist 
durch den ansteigenden  
Meeresspiegel extrem bedroht. 
Der mögliche Tiefseebergbau 
kann für die Inseln und das ge-
samte Ökosystem des (Süd-)
pazifiks enorme Auswirkungen 
haben. 
 
Herzliche Einladung zu unse-
rem Abend mit Informationen 
und Bildern am  
 

13. Februar 2025  
um 19.30 Uhr  

im Gemeinderaum  
St. Matthäus, Schweinheim 

 
Der Gottesdienst wird am  
7. März 2025 um 19.00 Uhr in 
St. Gertrud gefeiert. 
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Am 11. Dezember 2024 trafen 
sich das letzte Mal in diesem 
Jahr 64 Senioren im weih-
nachtlich geschmückten 
Pfarrsaal in Obernau zur Seni-
orenweihnachtsfeier. Um die 
besinnliche Zeit einzustim-
men, gab es musikalische Un-
terstützung von den Veeh-
Harfen. Die Veeh-Harfe ist ein 
Saitenzupfinstrument, das sich 
auch gera-
de zur 
Weih-
nachtszeit 
sehr har-
monisch 
anhört. Unter der Leitung von 
Elena Bochert spielten die 11 
Musikerinnen die schönsten 
Weihnachtslieder, bei denen 
die Senioren mit viel Freude 
mitsangen. Nach Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen 

kam der Bi-
schof Nikolaus. 
Er las in sei-
nem goldenen 
Buch mit 
Strenge und 
auch etwas 

Witz den Jahresrückblick vor, 
seine Rute kam dabei nicht 
zum Einsatz. Anscheinend wa-
ren alle brav gewesen. Nach 
einem kleinen Gedicht über 
den schiefgewachsenen Ober-
nauer Weihnachtsbaum teilte 
er Geschenke aus. Anschlie-
ßend sangen alle das Lied 
„Lasst uns froh und munter 
sein“. Ein herzliches Danke-

Seniorenweihnachtsfeier mit dem Nikolaus 

schön geht an den lieben Niko-
laus Gabriel Autz.  
Als besonderen Gast wurde 

Frau Bürger-
meisterin Jes-
sica Euler be-
grüßt. Sie hat-
te sich etwas 
Zeit genom-
men, um eine 
Weihnachtsge-

schichte vorzulesen. Dabei ging 
es um einen Kater an Weih-
nachten. Jeder Katzenfreund 
musste bei der Geschichte un-
weigerlich grinsen. Es kam ei-
nem alles so bekannt vor und 
ihr lebhafter Vortrag war ein 
Vergnügen für alle. Frau Euler 
blieb auch noch etwas und ge-
noss die Musik bei Kaffee und 
Kuchen. Zwischendurch las 
Frau Mitterbauer noch drei 
entzückende Weihnachtsge-
dichte vor. Der Nachmittag 
klang mit Gesprächen und Lie-
dern langsam aus. 
Das Seniorenteam möchte sich 
bei allen Beteiligten, aber vor 
allem auch bei den Senioren 
selbst bedanken, dass sie durch 
ihr erscheinen und die viele 
positive Rückmeldungen den 
Seniorenkreis am Leben erhal-
ten. Wir hoffen auch im neuen 
Jahr wieder alle gesund und 
munter begrüßen zu dürfen. 
Das Jahresprogramm für 2025 
wurde schon ausgeteilt und 
bietet für jeden etwas an. 
Alexandra Theilig 
Seniorenteam 
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Zum wiederholten Male wurde 
der Bücherei in Obernau das 
goldene Büchereisiegel verlie-
hen. Der Michaelsbund vergibt 
dieses Siegel einer Bücherei 
unter bestimmten Vorausset-
zungen.  
Ein paar Anforderungen wären 
Fortbildungen, durchgeführte 
Veranstaltungen, Ausleihzah-
len und Medienanzahl.  
Weihbischof Reder sagte in 
seiner Rede wie wertvoll eine 
Bücherei ist. Sie ist nicht nur 
ein Ort, um Bücher auszulei-
hen, sondern ein lebender pas-
toraler Hafen. Dort kann man 
Leute kennenlernen, Kindern 
wird das Lesen nähergebracht 
und bei Vorleseveranstaltun-
gen wird gezeigt, dass man 
auch Spaß am Lesen haben 
kann.  
Frau Anita Geiling nahm das 
Siegel in Würzburg an und in 
einem Gottesdienst überreich-

Büchereisiegel in Gold für Obernau 

te Bruder Corradino di Sante-
das Siegel an Frau Brigitte 
Weigand, einem Teammit-
glied.  
Er würdigte nochmals das En-
gagement der vielen Mitarbei-
ter und machte deutlich, dass 
es in der heutigen Zeit immer 
schwerer wird, Hilfe zu fin-
den.   
Hier ein großes Dankeschön an 
das Büchereiteam, das in eh-
renamtlicher Arbeit diese Viel-
zahl an Arbeiten bewältigte 
und somit die Bücherei am 
Leben erhält.  
Im Jahresbericht wird es noch-
mals deutlich, was alles ge-
leistet wurde.  
 
Alexandra Theilig 
Büchereiteam Obernau 
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Welcher Gang ist der richtige? 

 

Beim Graben in der Erde findest du fast immer Regenwürmer. Sie 
sind der Segen jedes Gärtners. Der Regenwurm frisst sich durch 
den Boden und sorgt so für Röhren, die das Erdreich belüften. 
Abends wagt er sich dann an die Oberfläche, um Blätter in die 
unterirdischen Gänge zu ziehen. Welchen Gang muss der kecke 
Regenwurm wählen, um unter der Erde zum grünen Blatt zu kom-
men? 
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www.pfarrei-obernau.de 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten 
Montag  16:00 bis 17:30 Uhr 
Mittwoch  09:00 bis 10:30 Uhr 
 
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie uns auch per Mail: 
pfarrei.obernau@bistum-wuerzburg.de 
 
 
In dringenden Notfällen sind wir über 0157-357 62 622 erreichbar. 
 
 


